
50 Jahre Saarländische
Jugendfeuerwehr
Saarbrücken. Mit einem feierli-
chen Kommers im Saal des Saar-
brücker Schlosses und einem
bunten Familienfest mit Spiel,
Sport und Spaß rund um die
Feuerwehr im Deutsch-Französi-
schen-Garten, so feierte die Saar-
ländische Jugendfeuerwehr ihr
50-jähriges Bestehen. „Die Saar-
ländische Jugendfeuerwehr kann

mit Stolz auf eine 50-jährige er-
folgreiche Arbeit ihrer Kinder
und Jugendfeuerwehren zurück-
blicken“, gratulierte die Minister-
präsidentin des Saarlandes und
Schirmherrin, Annegret Kramp-
Karrenbauer. Oberbürgermeiste-
rin Charlotte Britz, selbst Toch-
ter eines Feuerwehrmanns, un-
terstrich die Bedeutung der Ju-

gendfeuerwehren: „Ich möchte
allen, die sich in den Jugendfeu-
erwehren engagieren, den Kame-
radinnen und Kameraden aus den
aktiven Wehren, aber noch viel
mehr den vielen Jugendbetreue-
rinnen und -betreuern in den
Löschbezirken überall im Saar-
land herzlich danken. Sie leisten
mit dieser ehrenamtlichen Arbeit
einen unschätzbaren Beitrag zu
unserem Gemeinwohl.“

Der heilige Florian, Schutzpa-
tron der Feuerwehr, hatte bei
Petrus offensichtlich ein gutes
Wort eingelegt. Petrus sorgte
nämlich für gutes Wetter beim
Familienfest. Bei sommerlichen
Temperaturen war es nicht
schlimm, dass die Kinder an den
Mitmachstationen nicht immer
ganz trocken blieben. Die Ju-
gendfeuerwehren aus den Kreisen
und dem Regionalverband sowie
die Jugendorganisationen der
Blaulichtverbände, kurz „H7
–sieben helfende Hände“, präsen-
tierten sich auf der Aktionsmeile
im Deutsch-Französischen Gar-
ten mit Hüpfburg, Kletterwand,
Entenangeln, Kinderschminken,
Rauchhaus und Brandsimulator.
Zahlreiche Kinder und Jugendli-
che verfolgten mit großen Augen,
das Theaterstück „Marco und das
Feuer“ der Tournee-Oper Mann-
heim, bei dem es auf der Bühne
heiß her ging. Livemusik gab es
ebenfalls. fka/red

„Ich will Feuerwehrmann werden!“ Diesen Wunsch konnten sich viele
Kinder beim Familienfest erfüllen. Foto: Herbert Wilhelm/SJF
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